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Verlegeempfehlung 
Tapiflex Stairs  
 
 

A – VORBEREITUNG UND WICHTIGE INFORMATIONEN VOR VERLEGEBEGINN 

 

A. 1 Allgemeines zum Untergrund  

Technische Vorbemerkungen nach DIN 18365. Der Bodenleger ist verpflichtet, den Unterboden mit geeigneten 

Messgeräten zu überprüfen und die Ergebnisse zu dokumentieren. Die Voraussetzung für das fachgerechte 

Verlegen von elastischen Bodenbelägen ist ein einwandfreier Unterboden bzw. Verlegeuntergrund. 

Grundsätzlich gilt: Der Unterboden muss eben, fest, trocken, frei von Staub, Rissen, Öl, Fett, Wachs und sonstigen 

Verunreinigungen sein. Die Toleranzen für die Ebenheit der Oberfläche sind den entsprechenden Zeilen der DIN 

18202 zu entnehmen. Reparaturfähige Risse müssen im Vorfeld saniert werden. 

Belag und Klebstoff sollen nicht unter +18° C Raumtemperatur und 15°C Unterbodentemperatur verarbeitet werden. 

Die relative Luftfeuchte darf 75 % nicht übersteigen. Außerhalb dieser Bedingungen kann es zu Fehlverklebungen 

kommen. Die Anweisungen der Klebstoffhersteller sind zwingend einzuhalten.  

 

 

B – VORBEREITUNG UND WICHTIGE INFORMATIONEN VOR VERLEGEBEGINN 

 

B. 1 Prüfen und Zuordnen der Beläge 

Prüfen Sie vor dem Zuschneiden des Belages, ob die auf dem Rollenetikett abgedruckte Farbnummer identisch mit 

der bestellten Farbnummer ist. Verlegen Sie in einem Raum nur chargengleiches Material. In Objekten, bei denen 

mehrere Rollen installiert werden sollen, müssen diese in fortlaufender Reihenfolge (steigender oder fallender 

Rollennummer) verarbeitet werden. 

B. 2 Lagerung 

Die Rollen sollen immer stehend gelagert werden. Dabei sind die Pfeile sowie der Hinweis “Oben“ zu beachten. Alle 

elastischen Beläge von Tarkett sind mit der Oberseite nach außen aufgerollt. 

B. 3 Treppenkantenvorbereitung 

Hat die Trittstufe eine Stufennase, muss durch eine entsprechende Beplankung der Setzstufe ein übergangsloser 

Verlauf zur Trittstufe sichergestellt werden. Der Kantenradius der Trittstufe sollte >= 12 mm sein.  

Weitere Möglichkeiten ergeben sich durch das Aufmontieren von sogenannten Reparatur- und Sanierungsprofilen, 

die mit einem Radius >= 12mm die Stufennase umschließen. 

 

 

 

 



2 
 

 
 

B. 4 Auslegen der Ware  

Das Material ist mindestens 24 Stunden vor der Klebung in den zu verarbeitenden Bereichen und den oben 

genannten klimatischen Bedingungen zu akklimatisieren. Tapiflex für Treppen ist so konzipiert, dass im Normalfall 

aus einem Abschnitt 2 Treppenstufen zugeschnitten werden können.  

 

 

B. 5 – Markierungsarbeiten 

Verwenden Sie für eventuelle Markierungen auf dem Untergrund nur Bleistifte. Für einen Schnurschlag auf dem 

Untergrund verwenden Sie nur weiße Kreide. Filz- oder Zeichenstifte, Tinte, Farben sowie bunte Kreide führen zu 

Migrationsverfärbungen, die reinigungstechnisch nicht mehr entfernt werden können. 

 

 

C – VERLEGUNG 

 

C. 1 Verklebung des Bodenbelags  

Die Verklebung des Belages erfolgt grundsätzlich vollflächig mit einem empfohlenen und freigegebenen Klebstoff. 

Die Verarbeitungshinweise des Klebstoffherstellers sind zwingend einzuhalten. 

Schneiden Sie die Streifenabschnitte mit ausreichendem Übermaß in der Breite grob zu. Erfassen Sie, wenn nötig, 

die Form der Trittstufe mit einer Treppenschmiege. 

Übertragen Sie diese Form auf den Belag mit geringem Übermaß. Ist keine Treppenschmiege vorhanden, können 

auch Schablonen aus geeignetem Papier oder sonstigem Material hergestellt werden. Um zu vermeiden, dass 

Feuchtigkeit im Stoßbereich der Belagsebenen dauerhaft eindringt, muss der Belag auf der Setzstufe immer auf 

dem Belag der Trittstufe aufstehen. Nachdem der Belag in das Kleberbett eingelegt ist, wird er mit einem 

teppichummantelten Brett angerieben. Passen Sie jetzt die noch leicht überstehenden Kanten mit der Haken- oder 

Trapezklinge der genauen Form an. 
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D – REINIGUNG UND PFLEGE 

 

D. 1 Reinigungs- und Pflegeanweisung  

Mit Abnahme der Leistung ist gemäß DIN 18365 eine Reinigungs- und Pflegeanweisung zu übergeben. Für weitere 

Fragen steht Ihnen Ihr Tarkett Außendienstmitarbeiter und der Technische Service zur Verfügung. 

 

Hinweis: Auch wenn Tarkett die Kleber, Nivelliermassen und Abdichtungen einiger Hersteller auflistet, übernehmen wir 

keine Garantie für die aufgeführten Produkte. Wir übernehmen keine Gewähr für die Vollständigkeit und Aktualität 

dieser Liste mit Produkten und Herstellern. Tarkett schließt, falls diese Produkte ihren Zweck nicht erfüllen, jegliche 

Haftung für seine eigenen Produkte aus. Es liegt in der Verantwortung des Kleber-, Nivelliermassen- und 

Abdichtungsherstellers und des Bodenlegers, dass die Produkte für den vorgesehenen Zweck geeignet sind und 

gemäß den Herstellerangaben verarbeitet werden. Bei Unklarheiten oder Fragen wenden Sie sich bitte an Ihren 

Kundenberater vor Ort. 
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